
Studentenrat der TU Dresden

Protokoll der StuRa-Sitzung vom 25.03.2010

Versammlungsleiter: Christian Soyk
Protokollant: Andre Jehmlich

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr
Sitzungsende: 23:00Uhr

Es sind 24 von 34 StuRa-Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist beschlussfähig.
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1 Begrüßung und Formalia
Christian eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr. Die
Beschlussfähigkeit wird mit 24/34 festgestellt. 

GO-Antrag auf Abweichung von der GO in §5, da-
mit Albrecht Uhlig noch als Kandidat für RF
Sport zugelassen werden kann, ohne Gegenrede
angenommen.

Im Protokoll vom 25.02.10 muss geändert werden:
Wahlausschuss für RF LuSt und Ö bestand aus:
Paul Riegel, Richard Heimann, Sascha Schramm.

Das so geänderte Protokoll wird ohne Gegenrede
bestätigt.

2 Wahl RF PoB
Folgender Wahlausschuss wird ohne Gegenrede
bestätigt:
Paul Riegel, Robert Seliger, Gerd Schmöller

Florian Henz stellt sich vor.

Die erforderliche Mehrheit ist im 1. Wahlgang mit
22/0/2 erreicht. Florian nimmt die Wahl an.

3 Bericht der Gf
Folgenden GF-Protokolle wurden beschlossen:
03.03.
10.03. Anmerkung zu TOP2: (Fahrt zur Touris-
mus-Messe) Kosten sind schon vorher entstan-
den, Antrag wurde trotzdem genehmigt
17.03. Anmerkung: Marcel und Matthias waren
auch anwesend

Zur AE-Liste vom Februar gibt es keine Nachfra-
gen.

Michael berichtet vom Gespräch mit dem Rekto-
rat: Größe des Hochschulrats noch unklar (neun
oder elf Mitglieder); Rektorwahl wird sich verzö-
gern, Möglichkeit einer 3. Legislatur noch unklar;
StuRa darf in Zukunft über E-Mail-Weiterleitung
(stud1-Verteiler) entscheiden; Senatskommissio-
nen tagen nur teilweise öffentlich; Lernräume

sind im HSZ und im Trefftz-Bau geplant, StuRa
könnte weitere Räume anmieten.

LSR der KSS: Personalmangel, dringend Spre-
cher, Koordinator gesucht
demnächst: Vernetzung zum Widerstand gegen
Kürzungen im Bildungsbereich, „Generalstreik“

Kristin berichtet vom Senat:
Senatskommissionen eingerichtet; Gleichstellung
umgewidmet zu „Diversity Management“; Stipen-
dienprogramm: Verantwortung liegt bei Hoch-
schulen, Kritik an Beteiligung von Unternehmen; 
13.04. Information zu Exzellenzinitiative.

StuRa und FSR sollen sich Meinung zur Rektor-
wahl bilden. Möglicherweise Kandidat/in, der/die
von Studierendenvertretung bevorzugt wird. Wird
auf der nächsten Sitzung besprochen.

Kristin berichtet von der Verwaltungssratsitzung
des StuWe:
Umtausch E-Meal zu Chipkarte im SoSe, E-Meal
ab Oktober nicht mehr gültig. Karte jedoch nur
für Mensa gültig. Aufladen mit Bargeld soll nur
noch an Kasse möglich sein (keine Automaten),
automatisches Aufladen möglich;
Gutzkow-Club bleibt unter neuen Lärmschutzauf-
lagen weiter geöffnet.

Paul berichtet von der Landesrektorenkonferenz:
Geforderte Änderung der Studienordnungen wer-
den vermutlich langsamer erfolgen; Hochschulfi-
nanzierung stark verringert, mögliche Verkleine-
rung, Zusammenlegung oder Schließung von
Hochschulen.

Neue Grundordnung: kein stud. Konsul vorgese-
hen; Studierendenvertretungen können noch Vor-
schläge einbringen; verantwortlich dafür ist Burk-
hard Naumann.

4 Initiativantrag VWI (Antrag 10/017)
Antragsteller: Sebastian Völker (VWI)

Antragstext:
„Wir sind die VWI (Verband Deutscher Wirt-
schaftsingenieure) Hochschulgruppe Dresden.

2



Protokoll – 25.03.2010  Studentenrat der TU Dresden

Ebenfalls sind wir Mitglied der europäischen Stu-
dentenorganisation ESTIEM (European Students
of Industrial Engineering and Management), die
über 66 aktive Hochschulgruppen mit 40000
Studenten in 25 Ländern repräsentiert. [...]
Damit diese Veranstaltung in Dresden stattfinden,
kann benötigen wir noch finanzielle Mittel. Daher
möchten wir hiermit einen Finanzantrag in Höhe
von 1000€ stellen.

Sebsatian stellt den Antrag vor.
Kristin findet die Veranstaltung zu überdimensio-
niert und den Nutzen für die Studierenden zu ge-
ring. An der Organisation sind aber nicht nur die
drei stimmberechtigten Mitglieder beteiligt, son-
dern die ganze Hochschulgruppe.

ÄA von Kristin:
Ändere beantragte Summe in 100 EUR.
(mehrheitlich abgelehnt)

ÄA von Christian:
Der StuRa der TUD bezuschusst die Veranstal-
tung in der Höhe wie die TU Dresden sich betei-
ligt. Höchstens jedoch mit 1000 EUR.
(mehrheitlich abgelehnt)

ÄA von Michael:
Ändere den Förderbetrag auf 400 EUR.
(mit 15/4/4 angenommen)

Der so geänderte Antrag wird mit 16/7/1 ange-
nommen.

5 Initiativantrag AG SchLaU (Antrag
10/018)
Antragsteller: Raymond Stübner, vertreten durch
Thomas Beyer

Antragstext:
Hiermit beantragt die AG SchLaU, vertreten
durch Raymond Stübner, für das Sommersemes-
ter 2010 1350,- Euro.

Anmerkung: 100 EUR für Notstromaggregat und
10 EUR Kaution für Musikanlage fallen weg.

Es wird über Finanzplanung der AGs diskutiert.

Projektbezogene Planung wird bevorzugt. Man
spricht von Antragsbürokratie.

Vorschlag von Christian: Antrag ablehnen/zu-
rückziehen und dafür einen Topf im Haushalts-
plan (TOP8) einfügen.

Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

6 Tätigkeitsberichte
Besprochen wurden:
Januar: HoPo, Inneres, LuSt
Februar: HoPo

7 Wahlen
DV-Kommission
Steffen Lehmann und Joseph Schuchart stellen
sich vor.
1. Wahlgang
Steffen 20/3/1
Joseph 23/0/1
Beide haben die erforderliche Mehrheit im 1.
Wahlgang erreicht. Beide nehmen die Wahl an.

Ausschuss Zugangsprüfung
Steffen Lehmann stellt sich vor.
Steffen wird dem StuRa eine Statistik über die
Anzahl der Bewerber und Zulassungen zukom-
men lassen.
Die erforderliche Mehrheit ist im 1. Wahlgang mit
21/1/2 erreicht. Steffen nimmt die Wahl an.

RF Sport
Albrecht Uhlig stellt sich vor.
Die erforderliche Mehrheit ist im 1. Wahlgang mit
23/0/1 erreicht. Albrecht nimmt die Wahl an.

RF Ausländische Studierenden
Victor Vincze stellt sich vor.
Die erforderliche Mehrheit ist im 1. Wahlgang mit
23/0/0  erreicht. Victor nimmt die Wahl an.

RF Bildung und Selbstverwaltung
Jan Kossick stellt sich vor.
Die erforderliche Mehrheit ist im 1. Wahlgang mit
18/3/3 erreicht. Jan nimmt die Wahl an.
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GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit mit
15/2/6 abgelehnt.

8 KSS Finanzvereinbarung (Antrag
10/013)
Antragsteller: Michael Moschke (GF HoPo)

Antragstext: Der StuRa möge der Finanzvereinba-
rung der KSS zustimmen.

Paul Riegel stellt den Antrag vor. Im letzten Jahr
haben alle Hochschulen, die mehr als nur den
symbolischen Beitrag zahlen müssen, abgesehen
von der HS Zwickau zugestimmt.

Fehler in §4: Beitragshöhe beträgt 0,20 EUR,
nicht 0,17 EUR pro StudentIn. Es wird bemängelt,
dass in dem Entwurf der falsche Betrag steht.

Der Antrag wird mit 20/2/1 angenommen.

Ein erneuter GO-Antrag auf Verlängerung der Sit-
zungszeit wird 15/4/4 abgelehnt.

Christian schließt die Sitzung um 23:00 Uhr

nicht behandelt:
• Wirtschaftsplan 2010/11, 3. Lesung (Antrag

09/118)
• FSR Fahrt Berufspädagogik (Antrag

10/015)
• Satzungsänderung Umbenennung, 2. Le-

sung (Antrag 10/001)
• Open:CAMPUS 2.0 (Antrag 10/014)
• Satzungsänderungen, 1. und ggf. 2. Le-

sung (Antrag 10/016)
• Forderungskatalog POT/81 (Antrag

09/119)
• Sonstiges

Unterschriften:

.....................................................
Versammlungsleiter

.....................................................
Protokollant
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Anwesenheitsliste der Studentenratssitzung vom 25. März 2010
Sitzungsleiter: Christian Soyk Protokollant: Andre Jehmlich

Fachschaft Sitze Art Amt Name, Vorname Status
Architektur/Landschaftsarchit. 1 A nicht besetzt
Bauingenieurwesen 1 A Klemm, Sebastian unentschuldigt
Berufspädagogik 1 A Walter Felix anwesend
Biologie 1 A RF Sauerbier, Marcel anwesend
Chemie/Lebensmittelchemie 1 A Hans, Michael anwesend
Elektrotechnik 2 A Drechsel, Frank-Robert anwesend

B Berndt, Katharina unentschuldigt
Forstwissenschaften 1 A/E Schindler, Katja unentschuldigt

Hofmann, Dirk anwesend
Geowissenschaften 1 A Sicker, Elisabeth anwesend
Grundschulpädagogik 1 A nicht besetzt
Informatik 2 A Mosler, Paul unentschuldigt

B Weiß, Katharina anwesend
Jura 1 A Seiffert, Steven anwesend

C GF Grundig, Armin anwesend
Maschinenwesen 3 A Müller, Nele entschuldigt

B Hübner, Sebastian unentschuldigt
B Zagermann, Matthias anwesend

Mathematik 1 A Hanika, Tom anwesend
Medizin 2 A Homilius, Julia entschuldigt

B Männel, Erik anwesend
Philosophie 3 A Jahn Thomas anwesend

B Kühnert, Albrecht anwesend
B RF Hofmann, Kristin anwesend
C GF Moschke, Michael anwesend
C GF Röder, Robert anwesend

Physik 1 A Andreas, Rahel anwesend
Psychologie 1 A Hilbert, Kevin anwesend
Sozialpädagogik/EW 1 A nicht besetzt
SpraLiKuWi 3 A Jägeler, Gunda unentschuldigt

B Volkmann, Janin anwesend
B RF Soyk, Christian anwesend

Verkehrswissenschaften 2 A Schirmer, Olaf anwesend
B Horn, Diane anwesend

Wasserwesen 1 A Rehda, Daniel anwesend
Wirtschaftswissenschaften 2 A Szellatis, Franziska entschuldigt

B Heinig, Thomas entschuldigt
C GF Lovasz, Enrico entschuldigt

Summe 33 +4*C -3
Gäste:
Andrea Augustin (RF Ö)
Sascha Schramm (FSR BP)
Robert Seliger (RF PoB)
Joseph Schuchart (AG DSN)
Jan Kossick (RF Kultur)
Paul Riegel (HT W Dresden)


